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DER UNFREIWILLIGE
HUMOR IN DEN GAZETTEN

Die Strecke des "Fliegenden Teppiths "
Drahtseilbahn Engelberg-Gerschnialp AG., Engelberg

Ist dies nicht eine unstatthafte Preisgabe eines während Jahrtausenden gehüteten
orientalischen Geheimnisses?

(Sim tritt ju bürden fein. 2UI überall f)ört
man uneingefdjrärtlteg £ob übet bäe SJùelfaTt
unb Dualität be§ ^ug[tellurtg§gute3 unf> eä

f.inb namentlidj bte pradjtöoffert ®ffo3fa>erb,ert',
bie in günftiger sßfajterung umo eTTerrrjoiier
SBeleudjtung bei ben S5efucf>ern einen' na<fy>

Ijaftigem Sinbrud äurüdtgffen. $te Sluâftel»
Man sieht: Scherben bringen Glück!

gorErfrou auf Me geTonjtattBByn im 5«ni.
C 3unF: grönleii^namsptojeffton.

18. 3uni: fednncis. Seiufsfatirer^eifterldjaft
($urtf|tabrt in Surfee 9.30 Utjt).

t ïout ire Suiîîe
Die Veranstaltung vom 22. Juni findet auf Wunsch

auch im Freien statt!

Um die Hinterlassenschaft vor
König Viktor Emanuel III.

(Reuter) Ein römisches Gericht entschiec
am Dienstag abend, daß vier Fünftel de;
verstorbenen Königs Viktor Emanue! TÎT

von Italien an vier seiner fünf Kinder verteilt

werden. Außerdem entschied das

Das letzte Fünftel scheint keinen edlen Teil mehr
zu enthalten!

flrner Öödtcrtttfiftcr-ycrhqttb
txn <QttttlttätsI«0rtff!

BÄCKER M EISTER-VEBBAND URI
Das Brot vom Bäckermeister ist bekannt
Als Qualitätsprodukt im ganzen Land,
In Uri wissen aber selbst die Knaben,
Daß auch die Bäcker Qualitäten haben!

Cnflaufen

Dunkelgraue, getigerte
kastr.

KATZE
etwas weiss im Gesicht,
Brust und Bauch, ist
gbKSndfen gekôWtrteTT:

Tfitte NacrVicKt dn I el

Hauptsache, daß
das Gesicht gewahrt
ist!

I* rerktalea
1 Lutherbibel

u-'iP-'"Lt<'5h*-fibe"'*t,t-
fWô.êr géhcmcleii:

vermutlich aus dem
Russischen, da die
Reformation nach neusten

Erkenntnissen in
Moskau « erfunden >

worden ist.

Eine «412

KnaDe nhleiduno

tür 11 Jahre,
Adresse b, Anzeiger.

Die scheinen nicht mit
Wachsen zu rechnen!

9) Einfachem Mädenen, 27
Jahre alt, neuapostolisch,

Bekanntschaft
mit neuapost. Burschen im
Alter von 26H5 Jahren.

Schier 30 Jahre ist sie

alt, hat manchen Sturm
erlebt!

Fisibach. (Eing.) In der Nacht vom Montag
auf Dienstag erlegte Herr fKIIS, Jagdaufseher
von Rümikon-, in Waldhausen um die
Mitternachtszeit beim Mondschein ein ca. 50 kg
schweres Wildschwein von einem Hochsitz aus.
Es ist das die sechste Sau, welche1*äg$
erlegte. Wir wünschen dem wackern Jäger fernerhin

Maidmannsheil!
Garnit er einmal eine Abwechslung hat?

31b Sonnerâtag, "Settu. ©table im Satbtmplm

Mutter war beim Variété
SDÎtt bem D3car"t)më gefrönt aU befter 3JîufttfiIm beä

Sabteâ 3Me ©eftïjtdjte eineâ garnilienlehenS ttofler äBütme
unb erfiter SDtenfdjltdjfett. *»»¦«¦» ¦

Eine Fischerfamilie????

Ein geglücKtes Sommernachtsiest veranstalteten
übers woenenende die Arbeitersänger von Rap-
such bewies aufs neue, daß unsere Arbeitersänger
perswil In der Garnhänke. Der überaus rege Be-
und -Sängerinnen sich voller Sympathie aus allen
Bevölkerungskrelsen erfreuen dürfen. Zudem war

Die Berichterstattung ist etwas weniger geglückt!

Zu verkaufen
mit SCheune, 6 Zimmer. 7 Minuten vom

Einfamilienhaus
Bahnhof, Im untern Klettgau. Preis 20,000

Was ist da zu verkaufen? Der Bahnhof? Oder
die 7 Minuten vom Einfamilienhaus entfernten Zimmer?!

lierend auswirkte. Die durch ausgesprochene
Variété-Nummern aufgelockerten Rollschuh-Darbietungen

belebten das Ganze ungemein. Sie
waren, abgesehen vom Finale, die Rosinen im
Kuchen; ganz hervorragend zogen sich die dreiRomanos aus der Affäre. Ihre Leistungen
erreichten ohne Uebertreibungarlc^ischeHtöhen.

Einleitend richtete nainëffi^feT^^erwâïïuitunes-
und tropische Tiefen.

naturrei

Rot:

<jj> ein rassiger, echter

Waadtländer

Bezugsquellennachweis :

P. Bartenstein ÀG. Ilster

Ueberall erhältlich, wo nicht, beim Depot
Drogerie Walsenhausplatz 12, fiBL
Telephon 2 28 72. 1 Gebrauchsflasche nur
fr. 1.80 plus Wust. Sie Ist ausgiebig.

Wissen wir!

^^j t20 CIGARETTE N

rasieren Sie sich
schneller u. besser

I* AulN OUTEN FACHGESCHÄFTES - PARFA S.A. ICH.
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